
 

 

Mütze im Halbpatentmuster 

Material Zum Beispiel: 
Gedifra „Diandra“ ca. 100g 

 (85% Schurwolle, 15% 
Leinen 
oder 
Schulana Cortina 
(70% Merino, 30% 
Polyamid) 

 1 Pelzbommel 
 Kopfumfang 56 – 58 cm 
 
Stricknadeln Nr. 7 und 9 (die Mütze wird 

offen gestrickt) 

Maschenprobe 12 M und 22 R ergeben 10 x 10 cm im 
 Halbpatentmuster mit N Nr. 9 
  
Glatt rechts Mit N Nr. 7 Hin-R re, Rück-R li str. 
 
Rippen Mit N Nr. 9 im Wechsel 1 M re, 1 M li str. 
 
Halbpatent Mit N Nr. 9 str. 1.R: Rand-M, * 1 M re, 1 M li, ab * fortl wdh, 

Rand-M. 2. R: Rand-M, * 1 M re, 1 M mit U li abh, ab * fortl 
wdh, Rand-M. 3 . R: Rand-M, * M und U der Vor-R re zus-str, 1 
M li ab * fortl wdh, Rand-M. Nach der 3. die 2. und 3. R stets 
wdh. 

 
Ausführung: 56 M mit N Nr. 7 anschl. Für den Rollrand glatt re str, dabei mit 1 

Rück-R li beginnen. Nach 2 cm = 5 R ab Anschl mi N Nr. 9 im Halbpatentmuster 

weiterarb. Nach 15 cm = 34 R ab Rollrandende für die Spitze wie folgt arb: Rand-

M, * 3 M re zus-str, 

1 M li, ab * 12x wdh, 1 M re, 1 M li, Rand-M = 30 M. Dann 2 R Rippen 

entsprechend weiterstr. In der folg R zwischen den Rand-M je 2 M re zus-str = 16 

M. 1 Rück-R li str, dann nochmals je 2 M re zus-str. Die restl 8 M mit dem 

Fadenende zus-ziehen. Mit dem Restfaden die rückwärtige Mittelnaht schliessen, 

beim Rollrand darauf achten, dass die Naht innen liegt. Pelzbommel an der 

Spitze befestigen. 


